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Beginnen wir diesen Rundbrief zunächst mit einem umfassenden Rückblick auf unsere Bürger-
begegnung am „3. Ort“. Vom 17. bis 21. September traf Orschel in Bonn gewissermaßen auf 

Epinay-sur-Seine 뤳륝륟률륡륞. Insgesamt 29 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, darunter 15 aus unserer 
französischen Partnerstadt waren beim städtepartnerschaftlichen Treffen im geschichtsträchti-
gen Bonn dabei. Mit vielen neuen Eindrücken im Gepäck sind alle nach erlebnisreichen Tagen 
mit dem Zug wieder wohlbehalten nach Hause zurückgekehrt. Der VFOS hatte die fünftägige 
Begegnungsreise organisiert und ein abwechslungsreiches Programm auf die Beine gestellt.  
 
Am Ankunftstag trafen sich die beiden Gruppen am späten Nachmittag im Gustav-Stresemann-
Institut in Bonn, wo auch übernachtet wurde (danke an unser Mitglied Sabine Lindert für den 
wunderbaren Übernachtungstipp). Beim gemeinsamen „Get together“ und später beim Abend-
essen gab es viel zu erzählen. Wo deutsche, französische oder englische Sprachkenntnisse 
nicht ausreichten, halfen nicht nur zum Auftakt, sondern auch an allen anderen Tagen Mimik 
und Gestik sowie diverse digitale Übersetzungsprogramme der Smartphones weiter. Zudem 
konnten die mitgereisten Eleven des VFOS-Kurses „Französisch für Anfänger“ ihre neuerwor-
benen Sprachkenntnisse gleich ausprobieren, was übrigens hervorragend gelang. Vieles wurde 
gemeinsam gemacht, Zeit für individuelle Erkundungen war auch ausreichend vorhanden.  
 
Im Mittelpunkt der Begegnung in Bonn standen mit dem Besuch des „Adenauer-Hauses“ in 
Rhöndorf sowie des „Hauses der Geschichte“ die Entwicklung Deutschlands nach dem Ende 
des 2. Weltkrieges und die damit verbundene Aussöhnung zwischen Frankreich und Deutsch-
land. Zudem stand ein gemeinsamer Besuch im Beethoven-Haus auf dem Programm. Bei ge-
trennten Führungen in deutscher und französischer Sprache erfuhren die Gruppen jeweils viel 
Wissenswertes, darunter auch so manche Anekdote. Zudem gab es ausreichend Gelegenheit, 
um Fragen zu stellen und das Gehörte weiter zu vertiefen.  
 
Abgerundet wurden die gemeinsamen Tage durch einen Besuch im Bonner Münster, individuel-
len Erkundungen der Innenstadt sowie von einem Ausflug mit Schiff und Zahnradbahn zum 
Drachenfels im Siebengebirge. Auch wenn sich das Wetter ausgerechnet beim Ausflug sehr 
durchwachsen und zum Teil stürmisch zeigte, tat dies der guten Stimmung keinen Abbruch.  
 
An den Abenden blieb genügend Zeit für sportlichen Aktivitäten wie Tischtennis, Dart, Billiard 
oder Tischkicker im Hotel sowie für zahlreiche Diskussionen zu unterschiedlichsten Themen. 
Beim Abschiedsessen in einem Bonner Brauhaus kam dann deftige rheinischer Küche auf den 
Tisch. Auf der kommenden Seite findet ihr ein paar bildliche Impressionen von der Reise.  
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Anhand der Bilder konntet ihr die Reise ein bisschen nachvollziehen. Mehr dazu in Kürze auch 
auf unserer Homepage www.vfos.de. Für die 15 französischen Reiseteilnehmer gab es am Ab-
reisetag übrigens noch eine Stadtführung in Köln und einen Besuch im Kölner Dom, bevor es 
dann mit dem Zug zurück nach Paris und weiter nach Epinay-sur-Seine ging. Die Teilnehmer 
aus Oberursel reisten direkt von Bonn mit dem Zug am Rhein entlang zurück nach Hause.   
 
Solche städtepartnerschaftlichen Treffen am 3. Ort haben im VFOS durchaus Tradition. In der 
Vergangenheit gab es als Ergänzung zu unseren klassischen Bürgerreisen in die Oberurseler 
Partnerstädte u.a. bereits Begegnungen in Verdun, Cannes, Meaux, in Berlin und in der Nor-
mandie. Der Vorteil bei allen VFOS-Reisen: man reist mit Gleichgesinnten und erhält durch die 
freundschaftlichen Begegnungen in den Partnerstädten oder am „3. Ort“ sehr individuelle und 
zugleich tiefe Einblicke in ein anderes Land, in dessen Kultur und Geschichte, besser als es 
eine touristische Reise je könnte. Ihr habt Lust bekommen auch einmal dabei zu sein? Dann 
einfach anmelden, wenn wir wieder eine Reise anbieten oder seid einfach dabei, wenn Gäste 
aus den Partnerstädten in Oberursel zu Besuch sind. Som lassen sich Freundschaften knüpfen.   
 
  
Ausblick – Weihnachtsmarkt in Oberursel 
 
Wir wollten noch einmal daran erinnern, dass wir auch in diesem Jahr zum Orscheler Weih-
nachtsmarkt wieder Schichten besetzen müssen, um unseren Stand zu betreiben. Danke an 
alle, die sich bereits gemeldet haben und eine Schicht übernehmen. Eure Bereitschaft bzw. 
eure Wünsche sind notiert. Pro Schicht sind zwei Personen erforderlich, wobei wir dafür sorgen, 
dass zu den täglichen Stoßzeiten ab 18:00 Uhr zusätzlich jemand zum Spülen der Tassen vor 
Ort sein wird.   
 
Folgende Schichten (kleinere Änderungen vorbehalten) sind zu besetzen:  
 
Donnerstag, den 26. November 
15:30 – 17:30 Uhr/ 17:30 – 19:30 Uhr/ 19:30 – 21:30 Uhr 
Freitag, den 27. November:  
13:30 – 16:00 Uhr/ 16:00 – 18:00 Uhr/ 18:00 – 20:00 Uhr/ 20:00 – 22:30 Uhr 
Samstag, den 28. November 
11:30 – 14:30 Uhr/ 14:30 – 16:30 Uhr/ 16:30 – 18:30 Uhr/ 18:30 – 20:30 Uhr/ 20:30 – 22:30 Uhr 
Sonntag, den 29. November 
11:30 – 14:30 Uhr/ 14:30 – 16:30 Uhr/ 16:30 – 18:30 Uhr/ 18:30 – 21:30 Uhr  
 
Grundsätzlich beginnt die erste Schicht des Tages eine halbe Stunde vor der offiziellen Öff-
nungszeit des Weihnachtsmarktes, so dass in Ruhe alles für den Verkauf hergerichtet werden 
kann. Die letzte Schicht wiederum geht ca. 30 min über die offizielle Öffnungszeit hinaus, so 
dass jeweils am Stand noch einiges aufgeräumt werden kann. 
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Also: überlegt bitte, mit wem gemeinsam ihr eine Schicht (oder gern auch mehr) leisten könnt 
und wollt. Stimmt euch ab, sprecht gern Freunde, Verwandte oder Nachbarn an und meldet 
euch unter info@vfos.de. Am besten ist es natürlich, wenn ihr zeitlich ein bisschen flexibel und 
nicht unbedingt ausschließlich auf eine Uhrzeit an einem bestimmten Tag fixiert seid. Trotzdem 
versuchen wir selbstverständlich, euren bevorzugten Wunsch bei der Schichteinteilung zu be-
rücksichtigen. Wer sich bisher noch nicht an einen Schichtdienst gewagt hat, dem können wir 
sagen: es macht einfach Spaß. Danke schon mal für eure Unterstützung. 
 
Zudem suchen wir für die Zeit des Weihnachtsmarktes wieder freundliche Gastgeber, die 
französische Gäste während der Zeit des Weihnachtsmarktes bei sich zu Hause aufnehmen 
können. Auch hier schon mal danke an diejenigen, die sich bereits als Gastgeber gemeldet ha-
ben. Wer hat eventuell Platz für eine Einzelperson, für zwei Einzelpersonen oder ein Paar? Die 
Gäste aus Frankreich reisen in der Regel freitags (also am 27.11.) an und fahren Sonntag-
abend oder Montagfrüh wieder nach Hause. Sprachbarrieren sollten kein Hindernis sein, die 
Sprache der Freundschaft ist international und im Zweifel gibt es elektronische Hilfsmittel. Auch 
hier gilt: wer Gastgeber sein kann und möchte, meldet sich bitte unter info@vfos.de. Und auch 

in diesem Fall gilt: gern schon jetzt. 뤳륝륟률륡륞  
 
Wir werden alle Rückmeldungen – sowohl zu den Schichtdiensten als auch für die Unterbrin-
gung der Gäste – sammeln und euch dann zu gegebener Zeit im Detail informieren.   
 
 
Ausblick – Oberurseler Literaturtage (Veranstaltung 23. Oktober) 
 
An dieser Stelle eine kurze Wiederholung aus unserem letzten Rundbrief. Im Rahmen der dies-
jährigen Oberurseler Literaturtage wird die Autorin Jane Sleight aus unserer Partnerstadt 
Rushmoor zu Gast sein und am Freitag, den 23. Oktober um 19:30 Uhr im Hieronymi-Saal 
des Rathauses (Seiteneingang) in englischer Sprache aus ihrem Buch „Crumbs from the 
Bread of Life“ lesen. Darin gibt es Geschichten über das Verlieben und Entlieben, über das Äl-
terwerden und über jugendliche Rebellion. Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei, wir freuen uns 
auf zahlreiche Gäste.   
 
Mehr zur Lesung und zu den Literaturtagen im Allgemeinen findet ihr hier:  
Crumbs from the bread of Life - Jane Sleight | Ksfo 
 
Wer möchte kann sich bereits jetzt zur Lesung mit  
Jane Sleight anmelden. Auch das geht über den  
abgebildeten Link oder ihr geht einfach auf die Homepage 
des KSfO.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Im Rahmen des Aufenthalts von Jane Sleight in Oberursel haben wir übrigens für VFOS-Mitglie-
der noch ein besonderes Angebot. Im Rahmen von „VFOS unterwegs“ bieten wir am Donners-
tag, den 22. Oktober um 15:00 Uhr (Treffpunkt 14:45 Uhr) auf Wunsch der Autorin eine Füh-
rung in englischer Sprache im Museum der Rolls Royce Motorenfabrik an. Maximal 15 Per-
sonen können dabei sein. Wer gern mitmöchte sollte sich schnellstmöglich unter info@vfos.de 
verbindlich anmelden und folgende Daten angeben, da nur dann der Eintritt gewährleistet werden 
kann: 
 

 Vor- und Zuname, wie im Personalausweis oder im Pass angegeben 
 Geburtsdatum 
 Wohnort 
 Personalausweis- oder Passnummer 

 
Diese Daten werden wir ausschließlich für den Besuch im Museum der Rolls Royce Motorenfabrik 
speichern und verwenden sowie anschließend wieder löschen. Sollten sich mehr Personen an-
melden als für die Führung zugelassen sind, werden wir euch entsprechend informieren und die 
angeforderten Daten sofort wieder löschen.  
 
Ausblick – Vortrag zu Chancen und Risiken der künstlichen Intelligenz 
 
Aktuell ist die KI mal wieder in aller Munde. Zum Teil ist es faszinierend, was alles möglich ist, 
zum Teil ist es aber auch erschreckend. Da liegen wir mit unserem geplanten Vortrag im Rahmen 
von „VFOS unterwegs“ mit dem Titel "KI im Alltag - Fluch oder Segen? Was kann künstliche 
Intelligenz? Wo liegen Chancen, wo Risiken? Wie können wir die KI für uns nutzen?" the-
matisch genau richtig. Unser Mitglied Wolfgang Schellong wird interessierte VFOS-Mitglieder da-
bei mitnehmen auf eine interessante Reise in die Welt der künstlichen Intelligenz und Fragen 
beantworten. Der Vortrag findet am 06. Oktober von 14:30 – 16:00 Uhr im Raum Weißkirchen 
der Stadthalle Oberursel statt. Wer sich für diesen Vortrag mit anschließender Diskussion gern 
anmelden möchte, kann dies unter info@vfos.de tun. Ihr könnt aber jederzeit gern auch so vor-
beikommen. Wir freuen uns auf hoffentlich viele Interessenten und eine spannende Diskussion.  
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Seitenblicke – Vortragsabend der DRB und städtepartnerschaftliches Konzert des MGO 
 
Die DRB (Deutsch-Russische Brücke) Bad Homburg lädt für den 09. Oktober, 19 Uhr zu einem 
Vortrag von Anna Tschudnowskaja mit anschließender Diskussion ins Kolleg des Restaurants Te 
Sofra in die Urseler Straße 22 in Bad Homburg zum Thema „Russland im Krieg: Ein Land zwi-
schen Propaganda und Widerstand“ ein.  
 
Text DRB: „Die Referentin Anna Tschudnowskaja ist Assistenzprofessorin an der Siegmund 
Freud PrivatUniversität in Wien. Sie ist in Kiew geboren und in der Sowjetunion aufgewachsen. 
In den 1990er Jahren hat sie in Deutschland Psychologie, Soziologie und Politikwissenschaft 
studiert und an der Universität Gießen und der Hessischen Stiftung für Friedens- und Konfliktfor-
schung (heute PRIF Leibnitz-Institut für Friedens- und Konfliktforschung) promoviert.“  
 
Der zweite Seitenblick gilt einem Konzert des Mixed-Generation-Orchestra (MGO) der Musik-
schule Oberursel. Am Samstag, den 21. November um 18 Uhr kann man das MGO gemeinsam 
mit Musikern aus unserer Partnerstadt Epinay-sur-Seine live in der Stadthalle Oberursel erleben.  
Hier die Ankündigung aus dem Newsletter der Musikschule.   
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
Einblick - Auf unterschiedlichen Kanälen immer gut informiert 
 
An dieser Stelle wie immer der Hinweis auf unsere VFOS-Informationskanäle. Wir halten euch 
auf Facebook, auf unserer Website www.vfos.de sowie auf Instagram unter VFOS2024 und na-
türlich auch durch unsere Rundbriefe regelmäßig informiert. Zudem findet ihr Veranstaltungen 
des VFOS auch im Veranstaltungskalender der städtischen Homepage. Hier ist der Link dazu 
Veranstaltungskalender | Stadt Oberursel 
 
Schaut gern überall mal rein und wenn es euch gefällt, freuen wir uns über entsprechende Likes 
oder Kommentare. Wer direkten Kontakt zu uns sucht, Mitglied werden möchte, Hinweise, Wün-
sche oder Anregungen hat, kann uns jederzeit unter info@vfos.de erreichen. Macht gern davon 
Gebrauch, denn ein Verein lebt von den Ideen und dem Engagement seiner Mitglieder. 
 
 



 
 
Hier geht es zu unserer Homepage.  

 
 
 
 
 
 

Und zu guter Letzt und auf wiederholten Wunsch für eure Planung hier die kommenden 
Termine mit VFOS-Beteiligung bis zum Jahresende kompakt auf einen Blick:  

 
 06. Oktober, 14:30 – 16:00 Uhr, „VFOS unterwegs“, Vortrag zur KI, Stadthalle Oberursel, 

Raum Weißkirchen 
 22. Oktober, 15:00 Uhr, „VFOS unterwegs“ Besuch des Museums von Rolls Royce, Treff-

punkt 14:45 Uhr, nur mit vorheriger Anmeldung 
 23. Oktober, Buchlesung mit Autorin Jane Sleight aus Rushmoor im Rahmen der Ober-

urseler Literaturtage, 19:30 Uhr, Hieronymi-Saal, Rathaus Oberursel 
 29. Oktober, 19:00 Uhr, Kunst & Kulinarik England, Portstraße Jugend & Kultur (Durch-

führung aktuell noch offen) 
 13. November, 17:00 Uhr Wintergrillen im Vereinsheim der Marinekameradschaft 
 15. November, Teilnahme an Kranzniederlegung zum Volkstrauertag, vsl. 11 Uhr 
 20. November, 18:00 Uhr, Vortrag Gregor Maier zur Geschichte der Städtepartnerschaften 

im Hochtaunuskreis, Hieronymi-Saal, Rathaus Oberursel 
 27. – 30. November, Weihnachtsmarkt in Oberursel, VFOS-Stand am Rathauseingang 
 11. – 15. Dezember, Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Epinay-sur-Seine 

 

Herzliche Grüße                 

Für den Vorstand 

Birgit Röher  

 

 

                    

 

 

 

 

 

        


